
CONTRA

Salamanca von oben zu besichtigen ist eine einzigartige Erfahrung: Atmen Sie tief durch, 
erwachen Sie, öffnen Sie die Augen, entziffern Sie die Stadt und berühren Sie den Himmel!
Salamancas Türme öffnen ihre Türen für Sie, damit Sie zwischen ihren Zinnen hinabschauen, 
ihre Giebel streicheln, ihre Glocken läuten können. 

Die Türme der Kathedralen (Rundgang Ieronimus), die Türme von La Clerecía (Rundgang Scala 
Coeli), die Aussichtsplattform des San Esteban-Klosters: Von hier aus zeigt sich Salamanca in 
seiner ganzen Größe und offenbart eine wunderbar harmonische Vielfalt architektonischer Stile. 
Ein beeindruckendes, unvergessliches Panorama, ein Weltkulturerbe, das entworfen wurde, 
damit man sich begegnet. 

Türme die uns anschauen

Ieronimus Kloster San EstebanScala Coeli

Türme die uns anschauen
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Die Türme von La Clerecía

Galerie über der Fassade

Beim Rundgang durch das Innere der Kathedralen lernen Sie die Geschichte ihres Baus 
kennen, tauchen Dank einer Ausstellung in 900 Jahre Kunst und Geschichte ein und entdec-
ken die zahlreichen Schönheiten, die sie zu bieten hat: die Alte Kathedrale und ihr berühmtes 
Altarbild, den Mocha-Turm, von wo aus Sie das Rauschen des Rio Tormes vernehmen, den 
Gallo-Turm, den Blick auf die Neue Kathedrale vom Triforium aus, die Terrasse auf die Plaza 
Anaya mit Blick auf den Norden und Westen der Stadt, und, ganz oben, den Glockenturm, der 
eine Aussicht in alle vier Himmelsrichtungen bietet.

Ein ganz neuer Blick auf die Stadt für ihre Bewohner und ihre Besucher.

Besichtigung sowohl tagsüber als auch nachts 
Plaza Juan XXIII s/n. Tel. ++34 923 266 701
www.ieronimus.es 

Die Scala Coeli ist eine einzigartige Treppe in den Himmel, die ihren Besuchern die Geschichte der 
Königlichen Schule des Jesuitenordens nahebringt. Heute beherbergt das Gebäude die Päpstliche 
Universität von Salamanca. Der Bau des Barock-Juwels wurde 1617 durch Margarete von Österreich 
und Philipp III. angeordnet. Lange wurden hier Jesuiten ausgebildet, bevor man sie als Missionare in 
die amerikanischen Kolonien und die protestantischen Länder Mitteleuropas entsandte.
  
Der Rundgang führt über die Emporen, von wo aus man einen wunderbaren Blick in das Innere der 
Real Clerecía de San Marcos hat. Über eine Treppe gelangt man zu beiden Türmen der Kirche. Der 
Aufstieg zum Glockenturm ist von einer Klang- und Lichtintervention eingerahmt. Der Übergang 
zwischen beiden Türmen ermöglicht aus der Höhe eine spektakuläre Sicht auf das historische 
Zentrum der Weltkulturerbe-Stadt Salamanca.

Besichtigung tagsüber, im Sommer auch nachts
C/ Compañía, 5.   T. 923 277 174
www.torresdelaclerecia.com

Eine Aussichtsplattform mit Blick in den Himmel.
Die neu geöffnete Galerie des prächtigen Klosters San Esteban ist ein Fenster 
auf Geschichte und Kunst. 

Die Besichtigung von San Esteban ermöglicht den Zugang zu den verschiedenen 
Bereichen des Klosters: dem Kreuzgang, dem Chor und der Kirche, sowie den neu 
eingerichteten Museumsbereichen und der Galerie über der vorderen Fassade, 
einem der schönsten Beispiele des plateresken Stils. Von dort aus erblickt man 
aus südöstlicher Richtung die Kathedralen, die Clerecía sowie die Altstadt.

Besichtigungzeiten tagsüber
Plaza del Concilio de Trento s/n. Tel. 0034 923 215 000
www.conventosanesteban.es
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